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• Eine Einführung in das Konzept Building Information Modeling.
• Die wichtigsten BIM-Begriffe.
• Eine Übersicht der derzeitigen Normen und Richtlinien.
• BIM und Datenschutz.
• BIM aus Sicht der unterschiedlichen Beteiligten und deren Beziehungen 

untereinander.
• Einen ersten Überblick, wie BIM im eigenen Unternehmen etabliert werden 

kann.
• Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken von BIM.
• Einen Ausblick auf weiterführende Technologien. Was kommt nach BIM?

Was Sie in diesem essential finden können
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Geleitwort

Sehr geehrte Lesende,
die Anforderungen an die Bau- und Immobilienwirtschaft wurden und werden 
stetig komplexer. Entscheidungen, die wir vor Jahren getroffen hatten, gestalten 
sich heute bei Umbau- und Sanierungsmaßnahmen als technische und wirtschaft-
liche Herausforderung. Wir planten und bauten Gebäude, die sich bei Rückbau 
oder Sanierung nun als erhebliche Kostenfalle entpuppen. Verbaute Materialien 
können nicht mehr sorglos auf Deponien entsorgt werden, sie müssen getrennt 
und recycelt werden und dies, obwohl wir nicht wissen, was wo und in welcher 
Art und Weise verbaut wurde. Die EU hat sich zum Ziel gesetzt, dass es künftig 
keine Abfälle mehr gibt. Baustoffe sind wertvolle Ressourcen und müssen im 
Kreislauf bleiben. Auf diese und weitere Herausforderungen müssten wir bereits 
heute Antworten finden, obwohl kommende Fragen und Anforderungen an das 
Bauwerk zwangsläufig noch nicht formuliert wurden.

Dieses sind nur einige der Herausforderungen, denen wir uns in den 
kommenden Jahren stellen müssen. Ohne die BIM-Methodik können wir diese 
komplexen Aufgaben nicht erfüllen. BIM einzusetzen stellt uns jedoch vor eigene 
Herausforderungen. Gerade für „Neulinge“, egal ob Berufseinsteiger, Studierende 
oder Praktiker, ist der „BIM-Wald“ nicht überschaubar. Möchte man sich mit den 
Grundlagen beschäftigen, findet man viele fragmentierte Informationen, die zum 
Teil ein hohes BIM-Verständnis voraussetzen oder sogar widersprüchlich sind.

Dieses Buch behandelt diese Grundlagen, es hilft und es zeigt den aktuellen 
Stand. Es gibt Ihnen das Rüstzeug, um sich den (digitalen) Herausforderungen 


